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Geänderter Redaktionsschluss
Wegen der Fastnachtstage ist der Annahme-
schluss für redaktionelle Beiträge für die Kalen-
derwoche 8 bereits am Freitag, 17. Februar 2023, 
um 10 Uhr. Anzeigenschluss ist am Rosenmon-
tag, 20. Februar 2023, um 8.00 Uhr.
Wir bitten Sie, dies zu beachten. Der Verlag

Verwaltungsgemeinschaft
Verschiedenes 

Die AWN informiert: Wintereinbruch und die Müllabfuhr
Neckar-Odenwald-Kreis. Ein Wintereinbruch hat die Orte im Ne-
ckar-Odenwald auf eher untypische Weise getroffen. Aktuell sind 
vor allem im nordöstlichen Bereich bis zu 15 cm Neuschnee gefallen. 
Weitere Schneefälle sind aber gemeldet und daher ist bald im gesam-
ten Landkreis mit winterlichen Straßenverhältnissen zu rechnen.
Die Straßen- und Räumungsverhältnisse sind sehr uneinheitlich 
und können auch in den geschlossenen Ortschaften innerhalb we-
niger Meter extrem wechseln. Dem sind die Sammelfahrzeuge von 
AWN und KWiN selbst bei Ausrüstung mit Schneeketten nicht in 
jedem Fall gewachsen! Grundsätzlich gilt: Sicherheit geht vor, und 
zwar für Fußgänger, Radfahrer, Autos genauso wie den ruhenden 
Verkehr oder Zäune und Mauern an den Straßenrändern. Zu guter 
Letzt sind die Fahrer auch für die Sicherheit der schweren, teuren 
Sammelfahrzeuge und des Ladepersonals verantwortlich.
Da die Sammelfahrzeuge grundsätzlich langsamer fahren müssen, 
dauern die Sammeltouren sehr viel länger. Das Hervorziehen von 
einigen hundert vollen, schweren Tonnen pro Tag geht bei teilwei-
se mehreren Zentimeter hohem Schnee für die Lader an die Belas-
tungsgrenze. Nicht alle Tonnen können daher an der üblichen Stelle 
geleert werden. Wer sichergehen möchte, dass Restmülltonne & Co. 
geleert bzw. abgeholt werden, sollte die Abfälle an eine Stelle brin-
gen, die auf jeden Fall für die Sammelfahrzeuge zu erreichen ist. Um 
ein Festfrieren von Abfällen in den Tonnen zu vermeiden, sollten 
diese möglichst trocken eingefüllt werden: Den Restmüll verpackt 
in Kunststoffbeutel, die Bioabfälle in mehrere Lagen Zeitungspapier 
und Papiertüten verschlossen. AWN und KWiN bitten um Ver-
ständnis und bedanken sich für die Mithilfe.
Noch Fragen? Die KWiN ist erreichbar unter Telefon 06281.
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
Ansprechpartner: Kerstin Bücking
Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt: Hil-
fe bei der Steuererklärung 
Hilfe bei ihrer Steuererklärung erhalten Ruheständler durch die 
kostenlose Bescheinigung »Information über die Meldung an die 
Finanzverwaltung«. Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich 
relevanten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung auto-
matisch für das Jahr 2022 an die Finanzverwaltung übermittelt hat. 
Wer die »Information über die Meldung an die Finanzverwaltung« 

in der Vergangenheit schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch 
für 2022 wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie hin-
gegen erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/steuerbescheinigung anfordern. Als sogenannte eDaten 
liegen die steuerrechtlich relevanten Beträge der gesetzlichen Ren-
tenversicherung grundsätzlich dem Finanzamt vor und müssen seit 
2019 nicht mehr von Hand in die Steuererklärung eingetragen wer-
den. Wer jedoch zur Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet ist, 
muss nur dann selbst Eintragungen vornehmen, wenn diese eDaten 
nicht oder nicht zutreffend übermittelt wurden. 
Energiepreispauschale nicht enthalten 
Bei der aufgrund des Rentenbezugs ausgezahlten Energiepreispau-
schale in Höhe von 300 Euro handelt es sich nicht um eine Rentenleis-
tung. Daher ist die Energiepreispauschale nicht in der Bescheinigung 
enthalten, wenngleich die Zahlung der Finanzverwaltung mitgeteilt 
wurde. Eine zusätzliche Bescheinigung über die Zahlung der Ener-
giepreispauschale erteilen die Rentenversicherungsträger daher nicht. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte und Rent-
ner: Informationen zum Steuerrecht«. Sie kann kostenlos unter der 
Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.
de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de steht die Broschüre unter »Pressemitteilungen und Nach-
richten« ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.
Kaufmännische Bildungschancen ergreifen!
Mit der Wirtschaftsschule von der Hauptschule zur mittleren 
Reife und zu attraktiven Ausbildungsberufen.
Sehen Sie Ihre berufliche Zukunft vielleicht als Bankkaufmann / 
-kauffrau, Industriekaufmann / -kauffrau oder in einem anderen 
kaufmännischen Beruf? Möchten Sie während Ihrer Schulzeit schon 
konkrete Erfahrungen in der kaufmännischen Praxis sammeln?
Dann sollten Sie gezielt darauf hinarbeiten und sich über das Bil-
dungsangebot der Wirtschaftsschule informieren. Welche Schü-
ler*innen können in die Wirtschaftsschule aufgenommen werden?
– �Schüler*innen der Haupt- und Werkrealschulen ab Klasse 8 oder 9 
– �Schüler*innen von Gemeinschaftsschulen 
– �Schüler*innen der Realschule nach Klasse 9
– �Schüler*innen des Gymnasiums ab Klasse 8 (des G8) oder Klasse 

9 (des G9)
Welchen Abschluss erreichen Sie?
– �Fachschulreife, entspricht der Mittleren Reife.
Danach: Bei entsprechendem Notendurchschnitt Berechtigung zum 
Besuch des Berufskollegs oder eines beruflichen Gymnasiums mit 
der Möglichkeit des Erwerbs der Hochschulreife.
Zusätzlich bietet die Mitarbeit in unserer Juniorenfirma (Schulbist-
ro) konkrete Erfahrungen im kaufmännischen Bereich und ergänzt 
auf diese Weise den Fachunterricht des Profilbereichs.
Informieren Sie sich ausführlich am Mittwoch, 1. Februar 2023, 
um 19 Uhr im Rahmen des Informationsabends. Der Infoabend 
findet online über die Plattform „Zoom“ statt. Eine genaue Ein-
leitung dazu mit Zugangsdaten finden Sie rechtzeitig ab Montag auf 
der Webseite der Ludwig-Erhard-Schule (www.les-mosbach.de). 
Anmeldeschluss für diese Schulart ist 1. März (Eingang der Be-
werbungsunterlagen in der Schule)! Interessenten sind herzlich 
eingeladen, dem Informationsabend online beizuwohnen.
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Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74838 Limbach, Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
74864 Fahrenbach, Hauptstr. 38, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de
Gottesdienstordnung vom 28.01. bis 03.02.2023
Samstag, 28.01. 
Mos	 09.00	 Beicht- und Gesprächsmöglichkeit
Au	 14.00	 Tauffeier 
Da	 18.30	 Messfeier 
Tr	 18.30	 Messfeier 
Fa	 19.00	 Ökumen. Taizégebet (ev. Kirche) 
SONNTAG, 29.01. – 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Krum	 08.45	 Messfeier
Wag	 08.45	 Messfeier
Lim	 10.30	 Messfeier
Ri	 10.30	 Messfeier (Gemeindehaus)
Ro	 10.30	 Wort-Gottes-Feier
Tr	 11.30	� Wort-Gottes-Feier mit Anbetung und Möglich-

keit zum Kommunionempfang (bis 12.30 Uhr)
Mos	 19.00	 Messfeier
@	 19.30	� Zoom-Impuls Ökum. Bibelsonntag - Zwischen 

Schiffbruch und Aufbruch 
Montag, 30.01.
Mos	 18.00	 Messfeier
@	 18.30	 Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 31.01.
Bals	 18.30	 Messfeier
Da	 18.30	 Messfeier (Kolpingsaal)
Mittwoch, 01.02.
Wag	 18.30	 Messfeier mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
Fa	 18.30	 Messfeier mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
Donnerstag, 02.02.
Nb	 18.00	 Rosenkranz für geistliche Berufe
Nb	 18.30	 Messfeier mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
Ro	 18.30	 Messfeier mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
@	 21.00	 Friedensgebet 
Freitag, 03.02.
Au	 18.00	 Rosenkranz
Lim	 18.30	 Messfeier mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
Lau	 18.30	 Eucharistische Anbetung 
Bals	 18.30	 Messfeier mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
Beichtgelegenheit
Am Samstag, 04.02.2023, von 16.00 bis 17.00 Uhr, bietet Pfarrer Mi-
chael Gartner in der Kirche in Limbach eine Beichtgelegenheit im 
Rahmen einer Anbetungsstunde an. Nach einem gemeinsamen Lied 
zur Aussetzung gibt es eine Zeit der stillen Anbetung, die mit dem 
Eucharistischen Segen schließt. Parallel zur Anbetung besteht die 
Möglichkeit zum Beichtgespräch. Für weitere Beichttermine spre-
chen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin:
Pfarrer Michael Gartner, Tel. 06287 / 92 898 42
Kooperator Pater Ivan Lobo, Tel. 0171 / 14 905 73
Sternsingeraktion 2023 – Dank den Sternsinger-Gruppen, 
BetreuerInnen u. SpenderInnen
In der Weihnachtszeit 2022-23 waren sie wieder unterwegs: Die Stern-
singer! Auch in unserer Seelsorgeeinheit sind Kindergruppen, als Drei-
könige verkleidet, von Haus zu Haus gezogen und haben den Segen zu 
den Menschen gebracht. Mit dem Spruch 20*C+M+B*23 haben sie die 
Häuser gesegnet. Im Rahmen der Spendenaktion des Kindermissions-
werks haben sie dabei auch Gutes für Kinder in aller Welt getan. Bislang 
konnten in unserer Seelsorgeeinheit Spenden in Höhe von 23.194,00 
€ gesammelt werden. Allen Kindern und Jugendlichen, die als Stern-
singer unterwegs waren, allen Helferinnen und Helfern, den Beglei-
terinnen und Begleitern und allen, die in den Gottesdiensten mit den 
Sternsingern engagiert waren danken wir herzlich für ihren wertvollen 
Dienst! Auch im Namen aller Kinder, die von der Unterstützung der 
Sternsinger profitieren, ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die ihre Her-
zen, ihre Türen und Geldbeutel geöffnet haben.
Gottesdienst für Ehrenamtliche und Mitarbeitende der SE 
ELF in Limbach am 13. Januar 2023
Erstmals nach der Coronapause konnte die Seelsorgeeinheit ELF 
am 13. Januar nach dem gemeinsamen Gottesdienst zum jährlichen 
Mitarbeiterabend zu einem Empfang einladen. Da bei der Planung 
noch ungewiss war, ob in Pfarrsälen oder Hallen geheizt werden 
kann, und da auch die Corona-Situation nicht genau einzuschätzen 

war, wurde der Empfang ins Freie verlegt. Bei Glühwein, Punsch, 
Flammkuchen oder heißer Wurst gab es Gelegenheit zu Begegnung 
und Austausch. Als „feurige Überraschung“ sorgte eine akrobati-
sche Feuershow für Begeisterung. Im Rahmen des Mitarbeiter-
abends wurden langjährige Mitarbeiterinnen für ihre Arbeit geehrt: 
Für 10 Jahre Ilona Schmutz, für 20 Jahre Anneliese Mohr und Ger-
linde Schenck und für 25 Jahre Sabine Kaiser. Da mit Wechsel der 
Trägerschaft des Kindergartens in Robern auch einige Mitarbeite-
rinnen unsere Kirchengemeinde verließen, wurde allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern des Kindergartens für ihre Arbeit gedankt.
Trägerwechsel im Kindergarten in Robern
Zum Jahreswechsel 2022-2023 ging die Trägerschaft des Kinder-
gartens in Robern von unserer Kirchengemeinde auf die Gemeinde 
Fahrenbach über. Wir wünschen den Erzieherinnen, den Eltern und 
besonders den Kindern alles Gute und hoffen, dass es auch weiter-
hin ein gutes Miteinander von Kindergarten und Kirchengemein-
de gibt. Den Erzieherinnen, die in der Vergangenheit in „unserem“ 
Kindergarten in Robern gearbeitet haben, danken wir für ihr gro-
ßes Engagement. Sie haben die Kinder auf einem bedeutenden Ab-
schnitt ihres Lebenswegs begleitet, ihnen Werte vermittelt, sie ge-
stärkt und dabei begleitet, ihre Persönlichkeit zu entwickeln. Dafür 
ein herzliches Vergelt’s Gott.
Kindergarten Muckental
Kinderkleider- und Spielebasar in der Sporthalle/DGH Muckental
Am 05.03.2023 veranstaltet der Förderverein des Kindergartens 
Elztal-Muckental e.V. einen Kinderkleider- und Spielebasar in der 
Sporthalle/im DGH in Muckental. Sie haben Interesse an einer 
Tischreservierung? Dann melden Sie sich gerne ab Dienstag, den 
17.01.2023 im Kindergarten Muckental unter 06267/95898 zu den 
regulären Öffnungszeiten (Mo-Fr. 07:30 – 14:00 Uhr). Meldefrist 
ist Dienstag, 31.01.2023. Für die Reservierung werden Name, Ad-
resse und Telefonnummer benötigt. Die Tischmiete (Tischgröße = 
170x60cm) beträgt 12,-€. Für Kaltgetränke sowie Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt. Kommen Sie vorbei – ob als Besucher oder Teil-
nehmer. Wir freuen uns auf Sie! Ihr Förderverein des Kindergartens 
Elztal-Muckental e.V.� gez. Lisa Bopp, Schriftführer

Vereine
Mitgliederversammlung des JSV Limbach-Fahrenbach
Die Mitgliederversammlung des JSV Limbach Fahrenbach findet 
am Freitag, den 03.02.2023 um 19.00 Uhr im Sportheim Robern 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
TOP 1.: Begrüßung 
TOP 2.: Geschäftsbericht der Vorstandschaft
TOP 3.: Bericht des Jugendleiters
TOP 4.: Kassenbericht
TOP 5.: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 6.: Entlastung der Vorstandschaft        
TOP 7.: Neuwahlen der Vorstandschaft
TOP 8.: Sonstiges
Anträge für den Punkt Sonstiges sind bis zum 29.01.2023 an die 
Vorstände Heiko Bissinger, Michael Allabar oder Stefan Bechtold zu 
richten.� Die Vorstandschaft  

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2023
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 12. Dezember 2022 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen� EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von� 12.470.000
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von� -12.440.000
1.3 �Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 	  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von� 30.000
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von� 0



KW 04 · 27. Januar 2023	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � Seite 3 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von� 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von� 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von� 30.000
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 �Gesamtbetrag der Einzahlungen  

aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 11.438.400
2.2 �Gesamtbetrag der Auszahlungen  

aus laufender Verwaltungstätigkeit von� -10.312.600
2.3 �Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von� 1.125.800
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von� 7.490.000
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von� -11.530.000
2.6 �Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von� -4.040.000
2.7 �Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 

 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von� - 2.914.200
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von� 2.300.000
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von� -1.625.000
2.10 �Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von� 675.000
2.11 �Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 

 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von� -2.239.200
§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 
1.900.000 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten, wird festgesetzt auf 6.280.000 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 2.000.000 EUR.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer	
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 370 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 370 v. H.
der Steuermessbeträge;	
2. für die Gewerbesteuer auf 380 v. H.
der Steuermessbeträge.	
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis hat mit Schreiben vom 
17.01.2023 die Kreditaufnahmen in Höhe von 1.900.000 € und den 
genehmigungspflichtigen Teil der Verpflichtungsermächtigungen 
mit 5.100.000 € genehmigt. Die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung wurde bestätigt. Der Haushaltsplan der Gemeinde Lim-
bach für das Jahr 2023 liegt in der Zeit vom 30. Januar 2023 bis ein-
schließlich 7. Februar 2023 während der üblichen Sprechzeiten aus.
Die Bekanntmachung ist gemäß § 27 a Landesverwaltungsverfah-
rensgesetz auch auf der Homepage der Gemeinde Limbach unter 
www.limbach.de veröffentlicht.� Limbach, 27.01.2023
� Thorsten Weber, Bürgermeister
Mikrozensus 2023 – Start in Baden-Württemberg
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Mit dem Mikrozensus 2023 hat am 9. Januar bundesweit die größte 
jährliche Haushalteerhebung in Deutschland gestartet. Das Statisti-
sche Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür alle ausgewähl-
ten Haushalte um ihre Mithilfe. Über das ganze Jahr 2023 hinweg 
werden in mehr als 900 Gemeinden rund 60 000 in einer Stichprobe 
ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg zu ihren Lebensver-
hältnissen befragt. Dies sind rund ein Prozent der insgesamt rund 
5,2 Millionen Haushalte im Südwesten. 
Was ist der Mikrozensus? Neben dem Grundprogramm zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie den seit 
1968 erhobenen Fragen der EU-weit durchgeführten Erhebung zur 
Arbeitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zusätzlich Fragen der 
ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu Einkommen und 
Lebensbedingungen (SILC) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird das 
Frageprogramm des Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit durch-
geführte Erhebung zur Internetnutzung in privaten Haushalten 
(IKT) ergänzt. Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Viel-
zahl an Themen. Hierzu zählen die Familienkonstellationen, in den 
Menschen leben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung 
erworben wurden oder in welcher Erwerbssituation sich die Men-
schen befinden. Im vergangenen Jahr wurden die Haushalte zusätz-
lich zu ihrer Wohnsituation befragt. Der Mikrozensus liefert somit 
auch Ergebnisse zu den Wohnkosten in Baden-Württemberg. 2023 
wird ein Teil der Haushalte ergänzend zum regulären Fragenpro-
gramm um Auskünfte über ihre Krankenversicherung gebeten. Die 

Ergebnisse des Mikrozensus sind somit eine wichtige Informations-
quelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen.
Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Menschen im 
Rentenalter, von Studierenden sowie von Erwerbslosen genauso 
wichtig wie die Angaben von Angestellten oder Selbstständigen. 
Insbesondere auch in Zeiten stark steigender Preise, die wirtschaftli-
che und soziale Veränderungen nach sich ziehen, ist der Mikrozen-
sus von Bedeutung. Die Auskünfte der Haushalte helfen, die aktuelle 
Lage der Bevölkerung in Baden-Württemberg abzubilden. Die An-
gaben der befragten Haushalte sind die Grundlage für Informatio-
nen und Meldungen wie bespielsweise zur Armutsgefährdung, zu 
erwerbstätigen Elternteilen und zum Anteil hochqualifizierter Frau-
en in Baden-Württemberg.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathematischen 
Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäudeteile ge-
zogen. Für die Ermittlung der Namen der Haushalte in den Gebäu-
den setzt das Statistische Landesamt vor Ort Erhebungsbeauftragte 
ein. Die Erhebungsbeauftragten können sich bei der Namensermitt-
lung mittels eines Ausweises als Beauftragte des Statistischen Lan-
desamtes Baden-Württemberg ausweisen. Für die zufällig ausge-
wählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb 
von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Ausgewählte Haushalte finden im Brief-
kasten ein Anschreiben des Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
tembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Meldung über 
das Internet enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, der Aus-
kunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Statistischen Landesamts nachzukommen, 
oder selbständig einen Papierbogen auszufüllen. Die Auskünfte 
können für alle Haushaltsmitglieder von einer volljährigen Person 
erteilt werden. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und 
zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Fundsachen:
Nach dem Nachtumzug der KG Wulle Wack Limbach am 21.01.2023 
wurden in der Halle diverse Fundsachen wie Jacken, Handschuhe, 
Hüte, und viele andere Gegenstände verloren/liegen gelassen. Diese 
können auf dem Einwohnermeldeamt zu den Öffnungszeiten ab-
geholt werden. 
Entwendung von Rieselsteinen & Entsorgung von privatem 
Grüngutabfall auf dem Friedhof Krumbach
Der Gemeinde Limbach wurde mitgeteilt, dass Rieselsteine vom 
Friedhof in Krumbach entwendet wurden. Außerdem wurde mit-
geteilt, dass einige Friedhofsbesucher ihren privaten Grüngutabfall 
mitbringen und auf dem Friedhof in den Friedhofsboxen entsorgen 
oder sogar hinter die Hecke werfen. Diese Handlungen sind in Zu-
kunft zu unterlassen, ansonsten werden sie ortspolizeirechtlich ver-
folgt und zur Anzeige gebracht.

Schulnachrichten
Infotag an der Gemeinschaftsschule 	  
„Schule am Schlossplatz“ in Limbach
Für alle Kinder der 4. Klassen und deren Eltern findet am Mitt-
woch, den 1. März 2023 um 18.00 Uhr eine Informationsveranstal-
tung an der Schule am Schlossplatz in Limbach statt. 
Themenschwerpunkte: 
• Vorstellung des Schulkonzeptes
• Lernen auf drei Niveaustufen, Individuelle Lernzeit, Coaching,
• �Profilfächer (Sport/NWT) / Wahlpflichtfächer (Technik, Alltags-

kultur und Ernährung, zweite Fremdsprache Französisch).
• Besichtigung der Räumlichkeiten 
• Gespräche mit Lehrern, Eltern und Schüler
• Ausstellung und Mitmachaktionen 
• Schulabschlüsse, „Mit der GMS zum Abitur,“ 
Nach der Begrüßung werden die Eltern über das Konzept und die 
Besonderheiten unserer Schule informiert, Fragen beantwortet und 
eine Besichtigung der Räumlichkeiten durch das Schulhaus findet 
statt. Für die Kinder ist eine eigene Führung mit verschiedenen 
Aktionen zum Mitmachen, Möglichkeiten zum Fragenstellen und 
Kennenlernen der Schule geplant. Eine Bewirtung wird angeboten.
Die Anmeldetermine für die Fünftklässler im Schuljahr 2023/24 fin-
den im Sekretariat am Montag, 6. März 2023 bis Donnerstag, 9. 
März 2023 von 8 – 12 Uhr und am Donnerstag, 9. März 2023, von 
14 – 18 Uhr statt. Wir freuen uns auf Ihr/Dein Kommen!

http://www.limbach.de
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VHS Mosbach
Außenstelle Limbach

Yoga, Grund- und Aufbaukurse 
Sie finden uns auch im Internet unter www.vhsmosbach.de mit Text 
unter Yoga in den Außenstellen Limbach und Fahrenbach. 
Kursleiterin: Gerlinde Dorn
Kursgebühr: 84,- € per SEPA-Lastschrift. Kursdauer: 10 Abende, 20 
Kursstunden
Kursort: Grundschule Laudenberg Schulturnhalle, Einbacher Straße. 
Kurs 1: 231301LIA - Montag, 27.02.2023, 18:00 - 19:30 Uhr Grund-
schule Laudenberg Klassenraum, Einbacher Str. 3, 
Kurs 2: 231301LIC - Dienstag, 28.02.2023, 19:00 - 20:30 Uhr / 10 
Termine / 20 UE / Grundschule Laudenberg, Schulturnhalle, Ein-
bacher Str. 3, Limbach
Kurs 3: 231301LID - Mittwoch, 01.03.2023, 18:00 - 19:30 Uhr / 10 
Termine / 20 UE / Grundschule Laudenberg, Schulturnhalle, Ein-
bacher Str. 3, Limbach

Bürgerinformation 
Zertifizierung Römerpfad 
Auf der diesjährigen CMT zeichnete der Deutsche Wanderverband 
insgesamt 59 Wanderwege und zwei Wanderregionen als „Qualitäts-
wege“ beziehungsweise „Qualitätsregionen Wanderbares Deutsch-
land“ aus. Die Urkunden wurden vom Präsident des Verbands, Dr. 
Hans-Ulrich Rauchfuß, auf der Fahrrad- & WanderReisen im Rah-
men der Urlaubsmesse am 14., 15. und 16. Januar feierlich über-
reicht. In Stuttgart zum 1. Mal ausgezeichnet wurden zwölf kurze 
„Qualitätswege Wanderbares Deutschland“, darunter die sechs „Rö-
merpfade“ im Odenwald – spannende Tagestouren zum Erleben der 
Geschichten von Römern, Germanen und des Limes. Die Römer-
pfade Herkulespfad in Buchen, Minervatour in Elzal und der Mer-
kurpfad in Osterburken erhielten die Auszeichnung als Traumtour. 
Als Komforttour wurden der Venusfpad in Limbach, der Jupiter-
weg in Mosbach sowie der Marspfad in Walldürn ausgezeichnet. 
Wer auf einem der bundesweit 346 Qualitätswege „Wanderbares 
Deutschland“ unterwegs ist, genießt abwechslungsreiche Land-
schaften, verlässliche Markierungen und naturbelassenen Unter-
grund. Neben den längeren, oftmals mehrere Tagesetappen um-
fassenden Wanderwegen wie beispielsweise der Neckarsteig, 
zertifiziert der DWV kurze, thematische „Qualitätswege Wander-
bares Deutschland“. Die DWV-Prüfkriterien hierfür gehen über die 
für die längeren Qualitätswege noch hinaus, denn die Wege müssen 
bestimmte Themen vertiefen oder bestimmte Personengruppen be-
sonders ansprechen. So gibt es etwa familienfreundliche Wege oder 
Wege für Menschen, die eher gemütlich unterwegs sein wollen. Au-
ßerdem gibt es die „stadtwanderung“, das „naturvergnügen“, das 
„winterglück“ sowie die „traumtouren“, das „kulturerlebnis“ und die 
„entdeckertouren“. Die Römerpfade reihen sich hier sehr gut mit ein 
und erfreuen sich seit ihrer Eröffnung großer Beliebtheit.
Der Odenwald als Wanderregion hat nun neben dem seit 2012 be-
stehenden Neckarsteig nun sechs weitere beliebte Wanderzeile auf-
zuweisen.

Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass
Die Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass für das Jahr 2021 lie-
gen dem Bürgermeisteramt vor und können von dem berechtigten 
Personenkreis während den Sprechzeiten abgeholt werden. 
Neuerung: Neben den Eltern, können nun auch weitere vorher 
fest in den Pass eingetragene Begleitpersonen den Pass zusam-
men mit den Kindern nutzen. Von den eingetragenen Personen 
können bei Ausflügen aber höchstens zwei ausgewählt werden, 
die die Vergünstigung des Landesfamilienpasses in Anspruch 
nehmen können. Die im Erlass des Ministeriums für Soziales und 
Integration vom 18. November 2021 festgelegten Voraussetzungen 
für den Bezug des Landesfamilienpasses, welche auch auf dem Pass-
formular abgedruckt sind, sind weiterhin gültig. 
Danach können einen Landesfamilienpass erhalten:
· �Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, die 
mit ihren Familien in häuslicher Gemeinschaft leben;

· �Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kin-
dergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

· �Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten 
Kind ab 50 v. H. Erwerbsminderung;

· �Familien, die Hartz IV- (Bürgergeld)bzw. kinderzuschlagsberech-
tigt und mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben;

· �Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) er-
halten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben.

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig. 

Feuerwehrnachrichten 
Generationenwechsel bei der Feuerwehr Balsbach 	  
(Generalversammlung 13.01.2023)
Am 13.01.2023 konnte Abteilungskommandant Christan Allabar, 
Herrn Bürgermeister Thorsten Weber, den Gesamtkommandanten 
Karl Wendel, den Kreisbrandmeister Jörg Kirschenlohr, den stellver-
tretenden Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes Thomas Link 
und Ehrenkommandant Erwin Schäfer zur Generalversammlung 
begrüßen. Ein weiterer Gruß galt den Gemeinde- und Ortschafts-
räten Andreas Ebert und Matthias Kemmerer sowie Ortschaftsrat 
Michael Kaiser und den zahlreich anwesenden aktiven Feuerwehr-
männern, sowie den Kameraden der Alterswehr. 
Christian Allabar gab Rückblick über das ereignisreiche vergan-
gene Jahr. Er berichtete über die Fahrzeugbeschaffung bis hin zur 
Übergabe, die zahlreich besuchten Lehrgänge, die vielen Übungen 
und von insgesamt neun Feuerwehreinsätzen. Zusätzlich übernahm 
man die Verkehrsregelung am Sportgelände Wagenschwend für das 
Jahrhundertspiel SV Wagenschwend – SV Waldhof Mannheim, so-
wie dem Martinsumzug im November in Balsbach. Im Anschluss 
folgte der Jahresbericht von Daniel Schwing, sowie der Kassenbe-
richt von Patrick Eppel. Eine vorbildliche Kassenprüfung wurde 
ihm von Andreas Ebert und Raphael Hemberger bescheinigt. 
Bürgermeister Weber, Gesamtkommandat Wendel und Kreisbrand-
meister Kirschenlohr bedankten sich bei Christian Allabar für die 
herausragende Führung der Abteilungswehr Balsbach. Karl Wen-
del informierte über die Umstellung auf Digitalfunk, die erfolgreich 
eingeführte ALAMOS Alarmierung, die „S ONE“ Einführung und 
ging auf den weiterhin verfolgten Feuerwehr Bedarfsplan ein.
Anschließend berichtete Siegfried Berger über die letzten 20 Jahre. 
In dieser Zeit hat sich in der freiwilligen Feuerwehr in Balsbach viel 
getan. Vom Umbau des Feuerwehrkellers im Vereinsheim über den 
Umzug 2010 in das neue Gerätehaus, mit der gleichzeitigen Über-
gabe des GWTS bis hin zur Übergabe des neuen MLF im Jahr 2022. 
Als nächstens fanden die Wahlen des Abteilungskommandanten, des 
stellvertretenden Abteilungskommandanten, zwei Ausschussmit-

http://www.vhsmosbach.de
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gliedern und des Kassiers statt. Einstimmig gewählt wurden Patrick 
Eppel als Abteilungskommandant und Simon Sanns als stellvertre-
tender Abteilungskommandant. Die neu gewählten Ausschussmit-
glieder sind Michael Kaiser und Raphael Hemberger. Neuer Kassier 
ist Nico Roos. Nach den Wahlen bedankte sich Bürgermeister We-
ber, Gesamtkommandant Wendel, Kreisbrandmeister Kirschenlohr 
und Ortsvorsteher Ebert bei Christian Allabar und Siegfried Ber-
ger für die Zusammenarbeit der letzten 20 Jahre. Ebenso galt der 
Dank auch dem neuen Führungsteam für die Breitschaft sich bei 
der Feuerwehr zu engagieren und freute sich auf die zukünftige Zu-
sammenarbeit. Auch die Kameraden der Feuerwehr Balsbach be-
dankten sich bei dem scheidenden Führungsduo mit einem Präsent. 
Ebenso bedankte man sich bei den Ehefrauen, welche die Tätigkei-
ten viele Jahre mitgetragen hatten. Im Anschluss wurden zahlreiche 
aktive Feuerwehrkameraden und der Ehrenkommandant geehrt:
Für 15 Jahre aktive Mitgliedschaft Matthias Kemmerer und Sven 
Schäfer.  Die Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes in Bronze 
für Andreas Ebert und Timo Scheuermann. Die Ehrennadel in Sil-
ber für Christian Allabar, Siegfried Berger und Erwin Schäfer.
Aufgrund der zahlreichen Fortbildungen- und Lehrgangsteilnah-
men konnte Simon Sanns zum Löschmeister befördert werden. 
Zum Abschluss bedankte sich Christian Allabar bei den anwesen-
den Kameraden, der Gemeindevertretung und dem Kreisbrand-
meister für die Zusammenarbeit der letzten 20 Jahre und beendete 
die Generalversammlung ein letztes Mal mit den Worten „Gott zur 
Ehr, dem nächsten zur Wehr“.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde Mudau

Gottesdienste 
29.01.2023
09.30 Uhr	 Gottesdienst im ev. Kirchsaal in Mudau, Prädikantin 

Maike Backfisch
05.02.2023
09.30 Uhr	 Gottesdienst im ev. Kirchsaal in Mudau, Prädikantin  

Sybille Kircher
13.02.2023	
18.00 Uhr 	Ökum. Friedensgebet, Kath. Kirche St. Pankratius in 

Mudau. Achtung: Dieser Termin findet außer der Reihe 
statt, ab dann wieder im 14-tägigen Rhythmus!

Konfirmanden
01.02.2023
18.00-19.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Ev. Gemeindehaus Mudau
08.02.2023	
18.00-19.30 Uhr	� Konfirmandenunterrichtm Ev. Gemeindehaus 

Fahrenbach
11.02.2023
ab ca. 9 Uhr	 Diakonietag in Mosbach
Wochenspruch:
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir.� Jes 60, 2b
Ihre Pfarrerin Rebecca Stober
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de Tel. 06284-362
Email Pfrin. Stober: rebecca.stober@kbz.ekiba.de

Ökumene
Hauskreisangebot von Ehepaar Lorch
Neuer „Gesprächskreis über Glaube und Leben“
Herzliche Einladung ins gemütliche Wohnzimmer von Elisabeth 
und Martin Lorch, jeden Mittwoch, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr in 
Langenelz, Struthäcker 7, Info über Tel. 06284-929245

Hl. Kreuz, Wagenschwend
Leitung von Wort-Gottes-Feiern
Von Januar bis Juni 2022 absolvierten Renate Schmitt und Carmen 
Preidl den in der Region angebotenen Liturgiekurs, der coronabe-
dingt zunächst über Videokonferenzen und zum Abschluss als Prä-
senzveranstaltung durchgeführt wurde. In den insgesamt 6 Pra-
xis-Einheiten wurden sie von ihrem Mentor Diakon Franz Mainz 
bestens unterstützt und begleitet. Im Gottesdienst an Dreikönig 
überreichte Pfarrer Gartner die Beauftragungen und dankte für die 
Bereitschaft, diesen liturgischen Dienst auszuüben.
Wandlungsglocke in Balsbach
Pfarrer Gartner segnete beim Sternsinger-Gottesdienst die Glocke 
über dem ehemaligen Schwesternchor des Balsbacher Klosters und 
übergab sie ihrer neuen Bestimmung. Jahrelang verkündete ihr Glo-
ckenschlag die Gebetszeiten der Schwestern; nun ertönt sie im Got-
tesdienst zur Wandlung. Die dem hl. Konrad von Parzham geweihte 
Glocke trägt die Inschrift: „Ich preise Dich, Vater, daß Du dies den 
Kleinen geoffenbart hast“. (Mt, 11, 25).

Vereine 
FG Hederschboch Dick Do

Restkarten für die Veranstaltungen
Auch in der Kampagne 2022/2023 führt die FG Hederschboch Dick 
Do wieder zahlreiche Veranstaltungen durch.
Karten für die Prunksitzungen
Für die beiden Prunksitzungen der FG Hederschboch Dick Do am 
28.01. und 04.02.2023 mit Beginn jeweils um 19.11 Uhr sind noch 
Karten erhältlich. Die Karten können bei Frau Spröhnle, Tel.-Nr.: 
06287 1262, abgeholt werden.
Karten für die Weiberfaschenacht
Auch für die Weiberfaschenacht am 16.02.2023 mit Beginn um 
19.31 Uhr können noch ein paar wenige Karten bei Frau Blatz, Tel.-
Nr.: 06287 1246, abgeholt werden. Das diesjährige Motto der Wei-
berfaschenacht lautet: „We make Weiberfaschenacht great again“.
Auf euer Kommen freut sich die FG Hederschboch Dick Do.

MGV «Frohsinn» Krumbach
Traditionelle Christbaumverlosung in der Krumbacher Sporthalle
Nach 3-jähriger Abstinenz war die Christbaumverlosung ein vol-
ler Erfolg. Wir bedanken uns bei den Geschäftsleuten aus der nä-
heren Umgebung für die großzügigen Spenden für unsere Tombola 
und BINGO. Bei der Bevölkerung von Krumbach für die Sach,-Ku-
chen und Kaffeespenden für die Tombola und Cafe-Bar. Herzlichen 
Dank an alle Helferinnen und Helfer die durch Ihren enormen Ein-
satz eine vollbesetzte Sporthalle versorgt haben. Ebenfalls herzli-
chen Dank an unsere Kleinen und Großen Gäste, die so zahlreich 
erschienen sind.
Voranzeige: Zum 37. Mal läd der MGV“Frohsinn“ die Maiausflüg-
ler aus Nah und Fern zum traditionellen Maifest an der Wander-
bahn/Sportgelände ein. Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.
� Euer MGV „Frohsinn“ Krumbach

SV Krumbach
Tages-Skiausfahrt - Schön war‘s! 
Auch uns haben die Wetterverhältnisse dieses Jahr bis kurz vor Ab-
fahrt Sorgen bereitet. Aufgrund des Mangels an Schnee waren die 
Lifte in Ofterschwang die letzten Wochen nur für Fußgänger geöff-
net. So wurde also gehofft und gebangt und die Schneevorhersagen 
täglich verfolgt. Und tatsächlich... Punktlandung! Am Wochenen-
de unserer Skiausfahrt öffneten die Pisten in Ofterschwang und wir 
konnten uns am Samstag in den frühen Morgenstunden mit dem 
Bus auf den Weg ins Allgäu machen. Die frisch präparierten Pisten 
wurden bei leichtem Schneefall erobert und mit Einkehrschwung 
die Berghütten in Beschlag genommen. So konnten am Abend alle 
unversehrt die Rückfahrt antreten, die uns dank einiger Gesangs-
einlagen einen tollen Abschluss bereitet hat. Ein großes Danke-
schön gilt unserem Busfahrer Lothar und allen, die dieses Jahr dabei 
waren! Freunde des Bergsports, wir freuen uns auf nächstes Jahr!

Wulle-Wack Limbach
Mit dem 7. Lembocher Nachtumzug am vergangenen Samstag, 
21.01.2023 und der anschließenden Party „(M)alle in de Halle“ mit 
den DJ‘s von Generation Sound‘s ist uns, wie wir persönlich finden, 
ein toller Start in die Faschnachtskampagne 2023 gelungen. 

mailto:ekg.mudau@t-online
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Doch ohne euch - unsere vielen lieben und fleißigen Helferlein - 
hätten wir das in dieser Form nicht stemmen können. Daher sagen 
wir aus tiefem Herzen DANKE an jede/n Einzelne/n von euch. Ihr 
wart einfach spitze!!! Wir sind uns sicher, mit euch an unserer Seite 
werden auch die noch kommenden Veranstaltungen ein voller Er-
folg. � Eure Vorstandschaft
Liebe Narrenfreunde, am Sonntag, dem 05.02.2023 findet ab 10:59 
Uhr der Kartenvorverkauf für unsere Prunksitzung im kath. Ju-
gendraum, Haus Maria Frieden, statt. Kommt vorbei und sichert 
euch eure Plätze. Wir freuen uns auf euch!
In diesem Jahr findet auch endlich wieder der traditionelle Große 
Umzug am Faschnachtsdienstag, dem 21.02.2023 statt. 
Der Gaudiwurm schlängelt sich ab 13:33 Uhr durch die Straßen von 
Lemboch. Ihr möchtet dabei sein? Es wäre uns eine Ehre euch will-
kommen heißen zu dürfen. Meldet euch für weitere Informationen 
und Details unter kgwullewack@web.de. 
Wir suchen nach Bedienungen für unsere Große Prunksitzung!
Du bist Ü18 und hast am Samstag, dem 11. Februar 2023 ab 17:30 
Uhr noch nichts vor? Dann bitte melde dich bei Laura Zimmer-
mann unter 0151 41 24 86 24.� Närrische Grüße
� Vorstandschaft der KG Wulle-Wack Limbach e.V. 
Die KG Wulle-Wack Limbach e.V. gibt bekannt:
Wir haben ein neues Prinzenpaar. Auch in diesem Jahr findet wie-
der unser Prinzenpaar-Raten statt. Ihren Tipp können Sie bis spä-
testens Freitag, dem 10.02.2023 um 20:00 Uhr bei Hellen Heckmann 
(Am Bannwald 1A in Scheringen) oder Laura Zimmermann (Ring-
straße 37 in Limbach) in den Briefkasten werfen. Die Auslosung fin-
det im Rahmen der Prunksitzung am 11.02.2023 statt. Es gibt einen 
Essensgutschein im Wert von 33,33 € zu gewinnen. Bis zur Prunk-
sitzung werden Ihnen drei Hinweise behilflich sein.
Hier ist der erste Tipp:
Unser diesjähriges Prinzenpaar feiert gerne Faschnacht. Die Prin-
zessin mit ihren braun-grünen Augen lebt eher auf kleinem Fuß und 
kommt von auswärts. Der Prinz war früher aktiver Messdiener.
Viel Spaß beim Raten.

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Mitteilungen

Die Gemeinde Fahrenbach trauert um

Herbert Münch
der am 17. Januar 2023 verstorben ist.

Herbert Münch war über drei Jahrzehnte 
Wassermeister unseres Ortsteils Robern.

Der Verstorbene hat sich in Ausübung dieses Amtes für die 
Belange seiner Gemeinde und aller Bürgerinnen und Bürger 
eingesetzt und sich dadurch bleibende Verdienste erworben. 

Auch nach seiner Zurruhesetzung stand er uns 
mit seinem großen Sachverstand und seiner 
Ortskenntnis stets mit Rat und Tat zur Seite. 

Zudem hat er durch ehrenamtliches Tun sichtbare Spuren 
in seinem Heimatort Robern hinterlassen. 

Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie.
Wir werden Herbert Münch ein ehrendes Andenken bewahren.

Für Gemeinderat und Verwaltung
 Jens Wittmann, Bürgermeister

Für die Ortschaftsverwaltung Robern 
Uwe Kohl, Ortsvorsteher

Fahrenbach, im Januar 2023

Peter Szramek verstorben 
Eine traurige Nachricht aus der Partnergemeinde Heiligengrabe er-
reichte uns am Wochenende. Peter Szramek ist im Alter von 81 
verstorben. Peter Szramek war lange Jahre Bürgermeister der Ge-
meinde Heiligengrabe und einer der „Gründerväter“ der Partner-
schaft von Fahrenbach mit Heiligengrabe. Der Dialog von „Ost und 
West“ war ihm wichtig und so war er vielen Menschen in Fahren-
bach, Robern und Trienz, nicht nur wegen seiner zahlreichen Besu-
che hier im Odenwald, freundschaftlich verbunden. Im Gegenzug 
war es eine gute Tradition, dass die Fahrenbacher bei Besuchen im 
Brandenburgischen auch mal „bei Peter“ vorbei schauten, um mit 
ihm über die Partnerschaft aber auch sonstige aktuelle politische 
Themen zu sprechen. Zuletzt waren Mitglieder der Fördergruppe 
Weihnachtsmarkt im Dezember bei Peter Szramek zu Gast. 
Auch Bürgermeister Jens Wittmann schätzte die Meinung und die 
Diskussionen mit Peter Szramek , der „ mit seiner direkten Art und 
der Meinung die er kundtat auch mal aneckte. Doch das gehörte halt 
zu Peter`s Art“, so Jens Wittmann , der der Familie Szramek die An-
teilnahme der Gemeinde Fahrenbach und der Partnerschafts-Weg-
gefährten übermittelte. 

Das Bild stammt vom Besuch Wittmanns beim 80. Geburstag von Pe-
ter Szramek. 
Widerspruchsmöglichkeiten gegen Datenweitergabe aus 
dem Melderegister
Einmal jährlich muss die Gemeinde Fahrenbach auf das Recht 
des Widerspruchs gegen diverse Datenübermittlungen hinweisen. 
Nachfolgend die entsprechenden Informationen:
§ 50 Bundesmeldegesetz - Melderegisterauskünfte in besonderen 
Fällen
1) �Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen 

Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 
bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, 
soweit deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

(2) �Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde Auskunft erteilen über

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgen-
de Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Eheju-
biläum.
(3) �Adressbuchverlagen darf zu allen Einwohnern, die das 18. Le-

bensjahr vollendet haben, Auskunft erteilt werden über deren
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 

mailto:kgwullewack@web.de
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(4) �Die Meldebehörde hat dem Eigentümer der Wohnung und, 
wenn er nicht selbst Wohnungsgeber ist, auch dem Wohnungs-
geber bei Glaubhaftmachung eines rechtlichen Interesses un-
entgeltlich Auskunft über Familiennamen und Vornamen sowie 
Doktorgrad der in seiner Wohnung gemeldeten Einwohner zu 
erteilen. Die Auskunft kann auf Antrag des Auskunftsberechtig-
ten im elektronischen Verfahren erteilt werden; § 10 Absatz 2 
und 3 gilt entsprechend.

(5) �Die betroffene Person hat das Recht, der Übermittlung ihrer Da-
ten nach den Absätzen 1 bis 3 zu widersprechen. 

Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Fahrenbach, Adolf-We-
ber-Straße 23 (aktuell Ostring 6,) 74864 Fahrenbach eingelegt wer-
den. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
D.h. sollte in der Vergangenheit schon der Datenübermittlung 
bzw. Veröffentlichung von Jubiläen, in der Presse und Ehrungen 
widersprochen worden sein, ist ein neuerlicher Antrag nicht er-
forderlich. 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Datenüber-
mittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, min-
derjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die 
nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel An-
gaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsda-
tum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. Die 
Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das 
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch 
gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung 
von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt wer-
den. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesell-
schaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind 
der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber 
hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium 
zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerprä-
sidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegis-
ter. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art 
des Jubiläums. Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Widerspruchsrecht Melderegisterauskünfte über das Internet
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat eine zentrale Stelle 
der Meldebehörden in Baden-Württemberg bestimmt, die Meldere-
gisterauskünfte erteilt.  Die Melderegisterauskünfte über dieses zent-
rale Meldeportal werden nur im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit 
an „Behörden, öffentliche- und nicht öffentliche Stellen“ erteilt. Der 
Datenumfang der kostenpflichtigen Melderegisterauskunft an nicht 
öffentliche Stellen beschränkt sich auf Familien-, Vornamen und An-
schriften. §50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz räumt den Betroffenen 
(Bürger/innen und Einwohner/innen) explizit ein Widerspruchsrecht 
ein, so dass Melderegisterauskünfte an nicht öffentliche Stellen über 
dieses Meldeportal nicht automatisiert über das Internet erfolgen. 
Dieses Widerspruchsrecht gilt nicht für Melderegisterauskünfte, die 
von nicht öffentlichen Stellen auf sonstigem Anfrageweg (z.B. schrift-
lich) direkt an die Meldebehörde gestellt werden.
Die Widersprüche gegen die oben genannten Datenübermittlungen 
können bei der Gemeindeverwaltung Fahrenbach, Adolf-Weber-
Straße 23 (aktuell Ostring 6) , 74864 Fahrenbach eingelegt werden. 
Eine telefonische Antragstellung ist nicht möglich. Beim Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. Das bedeutet: Soll-
te in der Vergangenheit schon der Datenübermittlung bzw. Ver-

öffentlichung von Jubiläen, in der Presse und Ehrungen widerspro-
chen worden sein, ist ein neuerlicher Antrag nicht erforderlich. Das 
entsprechende Formular steht auch auf der homepage der Gemeinde 
Fahrenbach www.fahrenbach.de zum download zur Verfügung
Gemeindeverwaltung Fahrenbach am 07.02.2023 geschlossen
Die Gemeinde Fahrenbach erarbeitet derzeit in Zusammenarbeit 
mit der EnBW einen Krisenalarmplan für diverse Notfall-Szena-
rien. Dazu gehört auch eine praktische Übung in der möglichen 
Einsatzszenarien im Lagezentrum (in diesem Fall das Bürgerzent-
rum am Limes) geübt werden sollen. Diese Übung ist für Dienstag 
07.02.2023 vorgesehen. Aus diesem Grund bleibt die Gemeinde-
verwaltung an diesem Tag geschlossen. Auch die telefonische Er-
reichbarkeit der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen ist an diesem Tag 
nicht gegeben. Wir bitten um Beachtung! 
Dorffest Robern – Wer organisiert noch mit? 
Am Wochenende 29. und 30. Juli findet in Robern wieder mal ein 
Dorffest statt. Zur Organisation dieses Events haben sich die örtli-
chen Vereine und Gruppen schon mal mit dem Ortschaftsrat getrof-
fen, um die Rahmenbedingungen für das zweitägige Fest abzustecken 
und Ideen zur Gestaltung der Dorffest-Tage zu sammeln. Gemein-
sam soll gezeigt werden wie vielfältig doch das kulturelle Leben in 
Robern ist und zudem will man den Einheimischen und den Gäs-
ten beste Unterhaltung bei bester Bewirtung bieten. Man kam über-
ein dafür ein „Orga-Team Dorffest 2023“ einzuberufen, bei dem alle 
Planungen und Organisationsfragen zusammen laufen. Dazu braucht 
es natürlich die Hilfe vieler die sich , egal welcher Generation, bei 
der Planung der Festtage einbringen. Auch wenn jemand keinem 
Verein oder Gruppe angehört, darf er gerne im „ Orga-Team“ mit-
arbeiten. Wer also Lust und/oder eine gute „Festlesidee“ hat, mel-
det sich einfach bei Ortsvorsteher Uwe Kohl oder bei einem der 
Roberner Ortschafsträte. In Kürze findet dann eine Zusammenkunft 
des Planungsteams statt. Das Geld , das beim Dorffest erwirtschaftet 
wird kommt übrigens in vollem Umfang in die Dorfkasse! 
Ortsdurchfahrt Trienz - Es geht weiter! 
Die Arbeiten an der Ortsdurchfahrt Trienz gehen weiter. Der dritte 
Bauabschnitt vom Autohaus Gassert bis zum Autohaus Keller wird 
saniert. Zunächst stehen Schacht- bzw. Kanalarbeiten im Kreuzungs-
bereich Römerstraße/Kirchenstraße an. Das hat zur Folge, dass die 
Kirchenstraße komplett gesperrt werden muss. Die Anlieger kön-
nen allerdings von „oben her“, d.h. über die Waldstraße bzw. die Stra-
ße „An der Wanderbahn“ zu- und abfahren.  Der Verkehr auf der 
Römerstraße wird mit einer Ampelanlage einspurig an der Baustel-
le vorbei geleitet. Ab dem 15.02. wird die Römerstraße zwischen der 
Kreuzung Mosbacher Weg/Kirchenstraße bis auf Höhe des Autohau-
ses Gassert wegen der Bauarbeiten an Kanal, Wasserleitungen und 
Fahrbahndecke wieder voll gesperrt. D.h. es greifen die bekannten 
Vorschriften der Umleitungen über die Waldstraße und die Straße 
„An der Wanderbahn“ im Einbahnstraßen-Modus. Auch der sog. 
“Totenweg“ wird wieder zur Einbahnstraße. Die Busse der BRN kön-
nen Trienz dann nicht mehr anfahren und müssen über den „Toten-
weg“ die Ersatzhaltestelle am Ortseingang an- und dann in Richtung 
Fahrenbach abfahren. Nach den Bauzeitenplänen werden die Ver-
kehrseinschränkungen bis etwa Juni 2023 andauern. 
 Brennholzverkauf der Stiftung Schönau 
Am Samstag, den 28.01.2023 findet der Brennholzverkauf der Stif-
tung Schönau, Forstrevier Odenwald vor der Seedammhütte am Ro-
berner See statt. Am Vormittag ab 10:00 Uhr besteht die Möglichkeit 
Polterholz zu erwerben. Die Vergabe der Flächenlose (Schlagraum) 
erfolgt um 12:00 Uhr durch Versteigerung. Sowohl das Polterholz 
als auch die zu versteigernden Lose befinden sich zwischen Bals-
bach und Laudenberg am Talweg, Mittlerer Weg und Kopfweg. Sie 
können im Vorfeld besichtigt werden. Die Los-Nr. ist blau gekenn-
zeichnet. Genaue Lagepläne finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.stiftungschoenau.de. Für die Abgabe von Brennholz muss ein 
Motorsägeschein vorhanden sein. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an Revierleiter Robin Frank, Tel. 0162/2955461.
Rentensprechtag 
Der nächste Rentensprechtag mit Günther Kreis findet am Montag, 
dem 06.02.2023 in den Räumen des Bürgerzentrum am Limes in 
Fahrenbach statt. Anmeldungen sind unter 92050 bei der Gemein-
deverwaltung möglich. 
Fundsache 
In der Ortsmitte von Fahrenbach wurde ein einzelner Schlüssel ge-
funden. Nähere Auskünfte dazu gibt`s bei der Gemeindeverwaltung 
Fahrenbach. 

http://htk.kivbf.de/WuM/gesetze/bmg/p10.htm
http://www.fahrenbach.de
http://www.stiftungschoenau.de
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Standesamtliche Nachrichten 
Jubilar 
Am 31.01.2023 feiert Herr Kurt Methfessel aus Fahrenbach seinen 
70. Geburtstag. Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Verlauf des Ehrentages sowie alles er-
denklich Gute für die Zukunft, vor allem natürlich Gesundheit. 
Kindergarten „Sonnenschein“ Fahrenbach 
Clown und Zauberer Tilo Schoppe zu Besuch 

Der Montag, der 16.01.2023 
war für die Kinder des Kin-
dergartens Sonnenschein ein 
toller Tag. Alle Kinder warte-
ten gespannt auf den Zaube-
rer und Clown Tilo Schoppe. 
Mit seiner tollen Mitmach-
Zaubershow, bei der er die 
Kinder miteinbezog und so-
gar als Assistenten zur Mit-
hilfe beim Zaubern anstellte, 
begeisterte er alle Kinder. Die 
Kinder waren ganz fasziniert 
von seinen Zauberkünsten 
und machten super mit. Die-

se Zaubershow hatte der Elternbeirat organisiert und auch vom 
Erlös der Bewirtung beim St. Martinsumzug bezahlt. Wir danken 
dem Elternbeirat ganz herzlich für diese tolle Idee. Vielen Dank sa-
gen die Kinder und Erzieherinnen.

Yoga. Grund- und Aufbaukurs
Gerlinde Dorn / Donnerstag, 02.03.23, 18:00 - 19:30 Uhr / 10 Ter-
mine / 20 UE / Bürgerzentrum, Ostring 6, Fahrenbach / 84,00 Euro / 
10 - 12 Teilnehmende / Anmeldung unter Tel. 06261-6741710
Gerlinde Dorn / Donnerstag, 02.03.23, 20:00 - 21:30 Uhr / 10 Ter-
mine / 20 UE / Fahrenbach Bürgerzentrum, Sporthalle, Ostring 6, 
Fahrenbach / 84,00 Euro / 10 - 12 Teilnehmende / Anmeldung unter 
Tel. 06261-6741710
Luftballonfiguren „Hühner“
ab 9 Jahren
Marie Beichert / Samstag, 25.03.23, 09:00 - 12:00 Uhr (mit Pause) / 
Bürgerzentrum, Ostring 6, Fahrenbach / 18,00 Euro / 8 - 10 Teilneh-
mende, / Anmeldung unter Tel. 06261-6741710
Klangreise - Meditation mit Klangschalen
Meike Dörschuck / Samstag, 15.04.23, 09:00 - 11:15 Uhr / 1 Termin 
/ Bürgerzentrum, Ostring 6, Fahrenbach / 16,00 Euro / 8 bis 13 Teil-
nehmende / Anmeldung unter Tel. 06261-6741710

Chinesische Gesundheitsübungen mit Qigong
Meike Dörschuck / Samstag, 22.04.23, 09:00 - 11:15 Uhr / 1 Termin 
/ Bürgerzentrum, Ostring 6, Fahrenbach / 16,00 Euro / Anmeldung 
unter Tel. 06261-6741710
Jonglieren für Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche
Jonglieren ist eine der spannendsten Möglichkeiten, die Gehirn-
zellen in Schwung zu bringen.
Klaus Müller-Blask / Samstag, 13.05.23, 09:30 - 12:45 Uhr / 1 Ter-
min / Außenanlage Grundschule Fahrenbach, Bahnhofsstraße 30, 
Fahrenbach / 16,00 Euro / ab 10 Teilnehmenden / Anmeldung unter 
Tel. 06261-6741710

Vereinsnachrichten 
MGV „Frohsinn 1908“ Robern

Musikalisches Schlachtfest
Am kommenden Samstag, den 28. Januar ist es endlich wieder 
soweit: Die Sänger des MGV Robern laden recht herzlich die Be-
völkerung, alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins zum 
Schlachtfest ins Dorfgemeinschaftshaus ein. Los geht`s wie immer 
ab 11.30 Uhr. Neben Deftigem vom Schwein ist ab dem frühen 
Nachmittag auch die Kaffee- und Kuchenbar wieder geöffnet. Ab ca. 
13 Uhr begrüßen wir unsere Gäste mit auserwählten Liedvorträgen, 
bevor gegen 18 Uhr auch befreundete Chöre aus der Umgebung das 
musikalische Schlachtfest mit Gesang und guter Laune umrahmen. 

Kleintierzuchtverein Fahrenbach 
Einladung Winterfeier
Der Kleintierzuchtverein Fahrenbach lädt alle aktiven und passiven 
Mitglieder zur Winterfeier am Samstag den 28. Januar 2023 um 
18.30 Uhr ins Züchterheim ein.

Katholischer Kirchenchor Fahrenbach
Die Generalversammlung des Kath. Kirchenchors Fahrenbach fin-
det am 27.01.2023 um 18.30 Uhr im Cafe Gmütlich statt. Alle Sän-
gerinnen und Sänger sowie alle passiven Mitglieder sind recht herz-
lich eingeladen. 

Schützenverein Trienz 
Am Samstag 28.01.2023 um 20:00 Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung des KKS-Trienz im Schützenhaus in Trienz statt. Alle 
Mitglieder, egal ob aktiv oder passiv, sowie Freunde und Gönner 
sind herzlich eingeladen. Auf der Tagesordnung stehen neben den 
üblichen Berichten auch Neuwahlen. 

FC Trienz
Schorlemafia 
TROLLIWOOD präsentiert  „EIN SCHÄTZSPIEL DER SCHOR-
LEMAFIA TRIENZ! 
Wieviele Flaschen Wein wurden an der letzten Prunksitzung 
2020 getrunken? 
„Vo umme“ mitmachen und tolle Preise zu gewinnen! Schätzt 
dazu, wie viele Flaschen Wein (Rot, Weiß und Weißherbst) an der 
letzten Live-Prunksitzung 2020 in Trienz bei der Prunksitzung der 

Wir backen, Sie genießen ...
An den Wochenenden haben wir in Limbach 

wie folgt für Sie geöffnet: 
SAMSTAGS von 6 bis 17 Uhr 

Sonntag von 7.30 bis 17.30 Uhr Sonntag von 13.30 bis 17.30 Uhr

29. Januar 2023 05. Februar 2023

12. Februar 2023 19. Februar 2023

26. Februar 2023

05. März 2023 (ohne Frühstück) 

12. März 2023 19. März 2023

26. März 2023 02. April 2023 
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SCHORLEMAFIA getrunken wurden. Alle weiteren Infos zur Teil-
nahme unter  www.fctrienz1946.de  – Teilnahmeschluss: Sonntag, 
12.02.23 12 Uhr . Viel Glück und ein Dreifach kräftiges SCHORLE 
UFF EX!  
Närrischer Fahrplan der Schorlemafia 
27.1. Prunksitzung Donebach – Blau-Weiß-Funken
27.1. Kappenabend Hettigenbeuren – Blau-Weiß-Funken
28.1. Prunksitzung Donebach – Blau-Weiß-Funken
28.1. Prunksitzung Sattelbach – Blau-Weiß-Funken 
3.2. Prunksitzung Zimmern – Schorlerebellen
4.2. Prunksitzung Allfeld – Blau-Weiß-Funken
4.2. Prunksitzung Haßmersheim – Schorlerebellen
11.2. Umzug Unterschefflenz – Fußgruppe 
11.2. Prunksitzung Billigheim – Blau-Weiß-Funken
11.2. Prunksitzung Limbach – Abordnung
11.2. Prunksitzung Haßmersheim – Schorlerebellen
12.2. �Kinderfasching Limbach – Schorlefünkchen, Weißherbstfun-

ken, Tanzmariechen
15.2. Altersheim Fahrenbach – Schorlefünkchen, Tanzmariechen
18.2. Prunksitzung Trienz
19.2. �Schnitzelessen im DGH und Umzug Fahrenbach – Fußgruppe 

und Wagen
20.2. Umzug Mudau – Fußgruppe und Wagen
20.2. Umzug Lohrbach – Fußgruppe
21.2. Umzug Limbach – Fußgruppe und Wagen
21.2. Kinderfasching Trienz

VfR Fahrenbach 
Jugendabteilung 
Die Jugendabteilung des VfR Fahrenbach lädt alle Jugendspieler, El-
tern, Jugendtrainer und Betreuer zur diesjährigen Jugendversamm-
lung am 28. Februar 2023 um 18.30 Uhr im Sportheim In Fahren-
bach ein. Es stehen folgende Punkte auf der Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung durch die Jugendleitung
TOP 2: Grußworte der Vorstandschaft
TOP 3: Bericht der Jugendleitung
TOP 4: Bericht des Kassiers
TOP 5: Entlastung der Jugendleitung
TOP 6: Berufung eines Wahlleiters
TOP 7: Wahlen
TOP 8: Sonstiges
Anträge zu den Punkten sind bis zum 14. Februar an die Jugendlei-
ter Alexandra Roos oder Manfred Roos zu richten. 
� Die Jugendleitung des VfR Fahrenbach

Reit- und Fahrverein Robern
 „Jeder kann helfen“ 
Der Reit-und Fahrverein Robern e.V. sammelt für den Ponyhof 
in Rippberg. Am vergangenen Wochenende ist der komplette Be-
stand eines Ponyhofs in Rippberg Flammen zum Opfer gefallen. Die 
Kosten für den Wiederaufbau werden auf etwa 1 Mio € geschätzt. 
Jetzt geht es aber erstrangig darum für Futter und Stroh zu sorgen. 
Der RFV Robern startet daher am Sonntag 29.01.2023 von 14 bis 
16 Uhr ein Ponyreiten auf Spendenbasis. D e Spenden werden kom-
plett an den Ponyhof übergeben, damit sie Notwendiges kaufen 
können. Wir freuen uns auf euren Besuch bei uns im Verein und 
hoffen auf eine erfolgreiche Spendenaktion.

Evangelische Kirchengemeinde
Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: Pfarramt@ev-fahrenbach.de; 
Homepage: www.ev.fahrenbach.de . Alle Gottesdienste werden auch auf YouTube übertragen, der 
YouTube-Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst. Beachten Sie bitte, 
dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet ist. 
Freitag, 27.01.23
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Samstag, 28.01.23!!!KEIN Live-Stream!!!
19:00 Uhr	 Ökum. Taizé-Gottesdienst mit Singkreis „Jubilate“, Fah-

renbach Evang. Kirche (Pfr. Michael Roth-Landzettel + 
Diakon Reiner Roos). 

Nach langer Pause gibt es wieder einen Taizé Gottesdienst im ge-
wohnten ökumenischen Format. Bei Kerzenschein erklingen die be-
kannten Lieder zum Mitsingen, zum Wohlfühlen und „zu-sich-sel-
ber-kommen“.
Sonntag, 29.01.23
10:00 Uhr	 Kindergottesdienst, Gemeindesaal im Kindergarten, Trienz
Mittwoch, 01.02.23
18:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Mudau
Donnerstag, 02.02.23
19:30 Uhr	 Singkreis Jubilate (Infos s. unten), Alter Kindergarten, 

Fahrenbach

Freitag, 03.02.23
16:00 Uhr	 Minigruppe für Kinder von 0 – 3 Jahren (Infos s. unten), 

Alter Kindergarten Fahrenbach
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Sonntag, 05.02.23
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-

Landzettel)
Minigruppe startet am 3. Februar für Kinder von 0-3 Jahren. 
Hallo Kinder, unsere Minigruppe trifft sich ab 03.02.23 immer frei-
tags von 16:00-17:15 Uhr im ev. Gemeindehaus (alter Kindergarten, 
Adolf-Weber-Straße 8) in Fahrenbach. Dort treffen wir uns zum 
Spielen, Singen, Malen und Basteln. Kiki unsere Kirchenmaus wird 
uns dabei durch das Kirchenjahr begleiten. Seid ihr auch schon ge-
spannt was sie uns erzählen wird? Dann kommt doch mit euren El-
tern oder Großeltern vorbei. Eine Mitgliedschaft in der Kirchenge-
meinde ist nicht erforderlich.  Bei Fragen könnt ihr euch an Scarlett 
Mackamul-Miesch Tel. 0157/75867766 wenden.
Jubiläumskonfirmation am 26. März 23 
Eingeladen sind alle, die 1998, 1973, 1963, 1958, 1953 oder 1948 
konfirmiert wurden. Eine Einladung erfolgt! Da viele Adressen 
durch Umzug und Namensänderung nicht zu ermitteln sind, 
wäre es schön, wenn sich Angehörige/Bekannte melden, und die 
Adressen ans Pfarramt weitergeben könnten. Es sind auch Jubi-
lare willkommen, die zu unserem Kirchspiel (Fahrenbach, Trienz, 
Robern, Krumbach, Wagenschwend und Muckental) gehören, aber 
nicht hier konfirmiert wurden. Diese melden sich bitte mit Konfir-
mandenspruch und Bibelstelle im Pfarramt.

Singkreis „Jubilate“
Der Singkreis „Jubilate“ ist wieder am Start und es besteht die Ge-
legenheit neu einzusteigen. Bei uns wird fröhlich gesungen, wir sind 
bekannt für ein abwechslungsreiches Liedgut. Unser erster Termin 
ist ein Taizé Gottesdienst am 28. Januar 2023. Als nächstes machen 
wir ein Gospel – Projekt zum Mitsingen. Treffpunkt ist immer 
donnerstags um 19:30 Uhr im alten Kindergarten in Fahrenbach. 
Wir freuen uns auf neue Mitsänger/innen.

Katholische Seelsorgeeinheit 
Ökumenisches Taizégebet
Nach einer etwas längeren Pause findet in Fahrenbach wieder 
ein Ökumenisches Taizégebet statt. Hierzu sind Sie am Samstag, 
28.01.2023, um 19.00 Uhr in die Evang. Kirche eingeladen. Bereits 
traditionell, wird der Evang. Singkreis „Jubilate“ den Gemeindege-
sang unterstützen und ihn zur Mehrstimmigkeit erweitern. Gerne 
dürfen sich, neben den Gemeindemitgliedern beider Konfessio-
nen, im Zuständigkeitsbereich der Evang. Kirchengemeinde (Fah-
renbach, Robern, Trienz, Muckental, Krumbach, Wagenschwend), 
auch weitere Bewohner der Seelsorgeeinheit Elztal-Limbach-Fah-
renbach und gerne auch darüber hinaus, von der Einladung ange-
sprochen fühlen. Seien Sie uns alle herzlich willkommen. Die Litur-
gie gestalten Pfarrer Michael Roth-Landzettel und Diakon Reiner 
Roos gemeinsam. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach-Krumbach, Tel. 06287/222

Lindenstraße 12, www.landmetzgerei-rausch.de
Auch unsere Ferien sind zu Ende 

und wir freuen uns, Sie ab Montag 
den 30. 1. 2023 mit frischen Fleisch- 

und Wurstwaren aus eigener 
Schlachtung und Produktion wieder 

verwöhnen zu dürfen:

Unser Angebot von Montag, 30. 1. 23  
bis Donnerstag, 2. 2. 23

Pfannenfertiges Gyros
~ für die schnelle Küche!  kg €� 9.90
1 Ring Fleischwurst Stück ca. 600 g €�4.90

http://www.fctrienz1046.de/
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Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit
•  Tausch von Wechselbrücken (Führerschein Klasse C)
•  Avisierung von Touren
•  Ladetätigkeiten

Nähere Auskünfte unter Tel. (0 62 93) 92 02 25
Schadler GmbH – Warenaufbereitung – 
Friedhofstraße 35–37 · 74743 Seckach 
E-Mail: t.reinholdt@schadler-gmbh.de

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
gesucht
Moderne Praxis sucht ab sofort eine/n sympathische/n 
und teamfähige/n zahnmedizinische/n Fachangestellte/n 
(ZFA) für den Bereich der Behandlungsassistenz sowie 
der zahnmedizinischen Prophylaxe in Teil- und Vollzeit 
– gerne auch Zahnmedizinische/r Fachassistent/in (ZMF), 
Zahnmedizinische/r Prophylaxeassistent/in (ZMP) oder 
Dentalhygieniker/in (DH).

Wir bieten Ihnen:
- mindestens 60 Tage Urlaub
- sehr gutes Gehalt + 13. Gehalt
- Mittwoch und Freitag ab 12.00 Uhr Feierabend
- individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung.

Kurfürstenstraße 54 | 74821 Mosbach-Lohrbach | Tel. 06261 37 30 0
E-Mail: info@zahnarztpraxis-helm.de | www.zahnarztpraxis-helm.de

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende 
Freitag, 27. Januar & Samstag, 28. Januar

Zarte Rumpsteaks 100 g  1,99 €
Pikante Budapester Pfanne 100 g  0,99 €
Deftige Rauchpeitschen 100 g  1,29 €
Pizzafleischkäse 100 g  1,19 €
Hausgemachter Nudelsalat 100 g  0,79 €
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Ab 01.04.23 in Fahrenbach an NR zu vermieten
62 qm-Wohnung, 2 Zimmer,  Küche,  Bad. Teilmöbliert, 
Einbauküche, FBH. KM 500 Euro + NK. 3 MM Kaution.
 Info unter 0160 7716407

BEERDIGUNGS-INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen, 

In- und Ausland, Ausgrabungen,  
Umbettungen, Friedwald.  

Erledigen aller Formalitäten.  
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

( (06261) 14772 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

www.roos-bestattungen.de

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

Ist Ihre

HAUSNUMMER
gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!

18
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METALLFACHARBEITER (M/W/D) 
VOLLZEIT

PRODUKTIONSHELFER (M/W/D) 
VOLLZEIT – TEILZEIT

Wir sind Hersteller designorientierter Wohnraumleuchten und 
suchen für unser Team zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

AUFGABENGEBIET
· Durchführung mech. Bearbeitungen / Herstellung von  
 Leuchtenteilen
· Kenntnisse: Bohren, Gewindeschneiden, Biegen, 
 Schweißen (wünschenswert)
· Montage zu Baugruppen
· Mitarbeit innerhalb der Produktion

VORRAUSETZUNGEN
· Belastbarkeit und Zuverlässigkeit
· Leistungsbereitschaft und handwerkliches Geschick
· technisches Zeichnungslesen
· Teamfähigkeit und Flexibilität

AUFGABENGEBIET
· Montage und Verpacken
· Herstellen von Leuchten

VORAUSSETZUNGEN
· Belastbarkeit und Zuverlässigkeit
· Leistungsbereitschaft
· Teamfähigkeit und Flexibilität

WIR BIETEN 
eine langfristige, anspruchsvolle und eigenverantwortliche 
Aufgabe in einem kreativen Team 
UND FREUEN UNS ÜBER IHRE BEWERBUNG:
Linus Bopp Leuchten GmbH
Personalabteilung, Tannenweg 6, 74838 Limbach 
E-Mail: karlheinz.schiek@bopp-leuchten.de  

Seniorenresidenz 
Haus Theresa

www.Haus-Theresa.de

Beste Pflege 
zu fairem Preis

•  seit 25 Jahren
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1700,- € 
 Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflegeeinrichtung
•  moderner Neubau oder Haupthaus mit 
 Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach

Familie Matz
Poststr.14 • 69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de  

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Gerhard Noé
Beratungsstellenleiter
Am Kirchplatz 5
74838 Limbach-Laudenberg
gerhard.noe@vlh.de, ( 06287 925197
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